
 

 

Fraktion der 
Christlich Demokratischen Union 
im Stadtbezirksrat Herrenhausen-Stöcken 
der Landeshauptstadt Hannover 
 

 

 

An die Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk Herrenhausen-Stöcken 
Frau Heidi Stolzenwald 
über den 
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten 
 
 
 

A n f r a g e gemäß § 14 GO der Landeshauptstadt Hannover 

 in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates 
                                           Bisher unbebaute Fläche 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion zu Baumfällmaßnahmen auf dem Grundstück 
Westermannweg 32 teilte die Verwaltung mit, dass ein privater Bauherr das 
Grundstück wegen Bauvorhabens von der Verwaltung freigegebene Baumfällungen 
auf dem Grundstück berechtigt durchführen ließ (vergl. DS . 15-0565/2011 F1). 
Die Baumfällungen für das Bauvorhaben erfolgten Mitte Februar 2011 von einer 
privaten Firma. 
Auf dem Grundstück verblieben am Rand, der offenkundig nicht zur Bebauung frei- 
gegeben werden kann, einige der alten Bäume. Zwei dieses Restbestandes wurden 
jedoch am 23. und 24. Juni 2011 von mehreren Mitarbeitern und mit großem Gerät 
einschließlich Hubwagen pp. des FB Umwelt und Stadtgrün schrittweise von oben 
nach unten gefällt und mit Wurzel entfernt. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
1. Warum werden städtische Mitarbeiter mit städtischem Gerät auf privaten 

Grundstücken, wo zuvor schon private Firmen mit gleichen Arbeiten tätig wurden, 
tätig? 

2. Welche Kosten sind bei diesen städtischen Tätigkeiten entstanden und wer trägt 
sie? 

3. Ist es üblich, dass die Verwaltung ihre Mitarbeiter und ihr Gerät für Arbeiten auf 
Privatgrundstücken / für Privatpersonen zur Verfügung stellt und woraus – aus 
welcher Rechtsgrundlage - ergibt sich das? 

 
 
 
 
 
Wolfgang Neubauer, Fraktionsvorsitzender 
 

,den 15.08.2011 

 
Wolfgang Neubauer 
Quantelholz 38 
30419 Hannover 



 
 
 
 
 
 


